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Tarifeinigung in NRW 

4,1 Prozent mehr Lohn für 
Caritas-Krankenhausärzte 
 

Die Ärztinnen und Ärzte in den mehr als 200 
Caritas-Krankenhäusern in Nordrhein Westfalen 
erhalten im Laufe des Kalenderjahres rück-
wirkend mehr Gehalt. 

Am 3. November kam es in der Sitzung der 
Regionalkommission NRW zu einer Tarif-
einigung. Der Bundesbeschluss der Arbeits-
rechtlichen Kommission vom 26. März 2015 wird 
1:1 übernommen. 

Allerdings hatte ursprünglich die Mitarbeiterseite 
der Regionalkommission Nordrhein Westfalen 
die Forderung in die Verhandlungen eingebracht, 
wertgleich den erzielten Tarifabschluss des 
Marburger Bundes (MB) mit der Vereinigung der 
kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) vom 5. 
Februar 2015 umzusetzen. Trotz intensiver 
Tarifverhandlungen in insgesamt drei Sitzungen 
der Regionalkommission NRW konnte dieses Ziel 
nicht erreicht werden. 

 

 

Für die Ärztinnen und Ärzte in den mehr als 200 
Caritas-Krankenhäusern steigen die Tabellen-

entgelte daher wie folgt: 
• rückwirkend zum 1. Januar 2015 um 2,2 

Prozent und  
• ab dem 1. Dezember 2015 um weitere 1,9 

Prozent. 

Die Bereitschaftsdienstentgelte steigen 
ebenfalls zum 1. Dezember 2015 um 1,9 
Prozent. 

Der Einsatzzuschlag im Rettungsdienst 
beträgt ab dem 1. Januar 2015 24,40 Euro und 
ab dem 1. Dezember 2015 24,86 Euro. 

 

Gleichwohl bleibt damit der Abschluss für die 
Ärztinnen und Ärzte der Caritas in Nordrhein-
Westfalen durch zwei zeitliche Verschiebungen, 
die die Bundeskommission beschlossen hat,  
unterhalb des Abschlusses im öffentlichen 
Dienst: 
• Verschiebung der Verbesserung der Bereit-

schaftsdienstentgelte um drei Monate (1. Juli 
statt 1. April) und  

• zeitliche Verschiebung der Vergütungs-
erhöhung um einen Monat (1. Januar 2015, 
statt 1. Dezember 2014). 

Personelle Veränderungen 

Neue Mitglieder in der 
Regionalkommission NRW 
 

Die Regionalkommission hat sowohl für die 
Mitarbeiterseite als auch für die Dienstgeberseite 
neue Mitglieder. Für den aus Altersgründen 
ausgeschiedenen Herrn Dr. Robert Stalmann ist 
auf Mitarbeiterseite Frau Reinhild Everding, aus 
der Diözese Münster, zur Regionalkommission 
Nordrhein Westfalen hinzugekommen. 

Auf Dienstgeberseite ist für Herrn Carl-Heinz 
Cronenberg künftig Herr Martin Michel, aus der 
Diözese Münster, neues Mitglied der 
Regionalkommission NRW. 
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